
Variante 1: 90 Minuten

Nr. Zeit Ziel Methode Anmerkungen Material

01 (5) Begrüßung und Eröff-
nung der Stunde

SuS erfahren was  
das Thema der Stunde 
sein wird.

Plenum An dieser Stelle 
muss das The-
ma „Verschwö-
rungsideolo-
gien“ noch nicht 
näher erläutert 
werden. Es 
reicht dieses 
einzuleiten und 
darauf zu ver-
weisen, dass es 
darum geht, zu 
erkennen, wann 
es sich bei einer 
Erzählung um 
eine Verschwö-
rungsideologie 
handelt.

/

02 (10) SuS haben Raum zu  
reflektieren, welche  
Gefühle das dargestell-
te Beispiel bei ihnen 
auslöst

Jede*r SuS erhält eine 
Bildkarte und ein Arbeitsblatt 

Aufgabe 1 wird von den  
SuS einzeln bearbeitet

Bildkarten kön-
nen entweder 
von LuL verteilt 
werden, 

oder liegen  
vorne verdeckt 
aus und Schü-
ler*innen  
müssen eine 
ziehen (Ach-
tung: Unruhe)

Bildkarte,
Arbeitsblatt 1,  
Aufgabe 1

03 (15) SuS erarbeiten in der 
Gruppe selbstständig, 
was sie an den Beispie-
len als problematisch 
erkennen und tauschen 
sich dabei mit anderen 
dazu aus

SuS mit den gleichen Bildkar-
ten finden sich in Kleingrup-
pen zusammen und bearbei-
ten gemeinsam Aufgabe 2

Gruppenarbeit Bildkarte,
Arbeitsblatt 1, 
Aufgabe 2

ZIM Verschwörungsideologien
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04 (20) Alle SuS kennen alle 
Bildkarten; problema-
tische Inhalte wurden 
erkannt und benannt

Gruppen stellen ihre Bildkar-
ten, sowie die Punkte die sie 
als problematisch benannt 
haben im Plenum vor

(pro Gruppe etwa 4 Minuten 
Vorstellungszeit)

Evtl. Bedarf 
es an dieser 
Stelle Unter-
stützung durch 
die LuL. Für die 
Einordnungen 
der Inhalte der 
Bildkarten kön-
nen die „Hinter-
grundinforma-
tionen Bildkarte 
xy“ für LuL  
dazu gezogen 
werden.

Bildkarte, 
Arbeitsblatt 1,
Aufgabe 2

05 (10) SuS verstehen was 
eine Verschwörungs-
ideologie ist und wo- 
ran sie diese erkennen 
können

Mithilfe der PowerPoint  
Präsentation hält LuL einen  
Input zu Merkmalen und 
Eigenschaften von Ver-
schwörungsideologien

Input
Hierzu Infos  
für LuL im  
Begleitmaterial 
„Hintergrund-
infos Ver- 
schwörungs-
ideologien“

Power Point 
Präsentation

06 (25) SuS wenden erlerntes 
Wissen aus dem Input 
an den Beispielen an

Jede Gruppe erhält ein weite-
res Arbeitsblatt: Hintergrund-
informationen zur jeweiligen 
Bildkarte.

Mithilfe der Hintergrundinfos 
bearbeiten die Gruppe Auf-
gabe 3

Anschließend kurze Aus- 
wertung im Plenum

An dieser Stelle 
kann auf den 
Zusammen-
hang von Ver-
schwörungs-
ideologien 
zu Gruppen-
bezogener 
Menschenfeind-
lichkeit und an-
deren Formen 
der Demokra-
tiefeindlich-
keit verwiesen 
werden (siehe 
auch Material 
„Wehrhafte De-
mokratie“)

Power Point  
Präsentation,
Arbeitsblatt 2
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07 (5) SuS verlassen die  
Stunde mit mehr  
Wissen zu VI, haben 
verstanden, dass VI  
mit anderen proble-
matischen Inhalten 
zusammenhängt und 
wissen um die Not- 
wendigkeit sich selbst 
zu schützen

Kurze Feedbackmethode z.B. 
mithilfe von Handzeichen, 
oder roten/grünen Modera-
tionskarten

Hier wichtig: 
Verweis auf 
Schutz der  
eigenen  
Sicherheit

Verweis auf 
weiterführende 
Informationen, 
z.B. mithilfe 
vom Lernposter 
(Projekt de-
bunk)

Abschluss

Ggf. Lernposter  
debunk
ggf. Moderations-
karten

ZIM Verschwörungsideologien
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